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ESCHATOLOGIE I  1 
 

„Ja, ich komme bald – Amen. Komm, Herr Jesus.“ 
Offb 22,20 

 

1. ESCHATOLOGIE –  

DAS IST JA WOHL DAS LETZTE!  

Nun mal langsam: Das Wort wird nicht Eschatologie wie „Schule“ mit sch 
ausgesprochen sondern: Es – chatologie; O.K.? Übersetzt aus dem griech. von 
„Eschatos“ was so viel heißt wie „der Letzte“. In der Theologie hat man darunter 
immer die Lehre von den letzten Gegebenheiten verstanden. Also, was nach 
dem Tod wohl kommt oder solche Fragen wie: Ist das Ende der Welt wirklich das 
Ende? Alles ganz brandheiße Fragen.  

Es geht also um solche Dinge wie Tod, Gericht, Fegefeuer, Himmel, Hölle; 
Wiederkunft Christi in Herrlichkeit, Auferstehung des Fleisches (unseres 
Leibes), Weltgericht, Verklärung des Kosmos. Spannend oder?  

 

2. DEIN PERSÖNLICHES HOROSKOP…  

Dein persönliches Horoskop findest du nicht auf einer vergilbten Seite 
deiner Bravo, die du irgendwo in deinem Zimmer liegen hast! Da stehen nämlich 
nur Lügen drin, die deine Neugier über deine Zukunft nur mit Tränen der 
Enttäuschung beantworten! Wenn du wissen willst, wie es mit deiner Zukunft 
aussieht, dann findest du die richtige Antwort in der Heiligen Schrift. Jesus 
sagt: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, 

                                                 
1 Hoppla, Hoppla – nicht gleich so aggressiv! Bevor du jetzt weiter liest solltest du 3 Dinge beachten: 
ERSTENS: Die Kerygma-Briefe sind Zündstoff und deshalb solltest du bei evtl. Nebenwirkungen unbedingt 
deinen geistlichen Begleiter aufsuchen. ZWEITENS: Kerygma-Briefe sind kein Klopapier! Wenn es dir als 
solches erscheint liegt das vielleicht daran, dass der Inhalt nicht dein Herz erreicht hat. Vorher unbedingt zum 
Hl. Geist beten! DRITTENS: Reines Lesen und anHäufung von Wissen hat noch niemandem das Leben gerettet. 
Wenn du wirklich wissen willst wer Jesus Christus ist und ob er dein Leben verändern kann, solltest du  die 
Tipps der Kerygma-Briefe in die Praxis umsetzen. 
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auch wenn er stirbt, und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird auf ewig nicht 
sterben. Glaubst du das?“  (Joh 11,25-26) 

Ja es gibt deine Auferstehung. Du wirst nicht sterben, sondern auferstehen! 
Und zwar mit deinem Leib und mit deiner Seele! Vergiss die Lügen über 
Reinkarnation und künstliche Lebensverlängerung durch Einfrieren deines 
genmanipulierten Selbst! Das brauchst du alles nicht, denn du bist für den 
Himmel geschaffen, für ein Leben mit Gott und in Gemeinschaft aller Engel und 
Heiligen!  

 

3. WER GARANTIERT MIR DAS? 
Und wer garantiert dir, dass du nicht gleich zertreten wirst, wenn du als 

Ameise wiedergeboren werden solltest oder der Strom ausfällt wenn du dich 
hast einfrieren lassen? Deine Garantie für das ewige Leben ist Christus 
selbst! Er ist auferstanden und den Aposteln erschienen und hat seine 
Auferstehung und das Zeugnis der Apostel darüber durch machtvolle Zeichen 
und Wunder bekräftigt! (vgl. Apg)  

Wer’s glaubt wird selig! Genau! Es liegt allein bei dir, ob du leben willst oder 
nicht. Gott hat schon das Nötige getan. Er hat seinen Sohn in die Welt gesandt, 
um dich zu retten. Du brauchst nur an ihn zu glauben und dein Leben ihm 
anzuvertrauen. „Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen 
Sohn hingab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht zugrunde geht, sondern das 
ewige Leben hat.“ (Joh 3, 16) Himmel, ewiges Leben, Auferstehung mit Leib und 
Seele sind keine katholischen Märchen, sondern es ist dein Leben, deine 
Zukunft, es ist Realität!  

Ja, wir müssen alle sterben. Es gibt auch ein Gericht danach, wo wir sehen 
werden ob wir an Christus geglaubt haben und ihn lieben oder nicht. Es gibt auch 
eine Hölle und ein Fegefeuer – Ja! Alles keine Märchen! Aber wir wissen, dass wir 
gerettet werden, denn wenn wir gerettet werden wollen, werden wir gerettet, 
weil Gott es so will: „er will, dass alle Menschen gerettet werden!“ (1 Tim 2, 4) 

 

4. LASS DICH DURCH DEN HL. GEIST 
MARANATHISIEREN!  

Maranatha – Komm her Jesus! (1 Kor 16,22). Das war der sehnsuchtsvolle 
Ausruf der ersten Christen nach dem Kommen Jesu in Herrlichkeit. Ja, das ist 
auch ein „Letztes Ding“: Jesus ist nicht nur auferstanden, wie wir alle 
auferstehen werden, sondern er wird auch wiederkommen in Herrlichkeit (Apg 
1,11). Und das dürfen wir mit großer Sehnsucht und Freude erwarten, denn dann 
wird in Erfüllung gehen, was wir glauben und was die Propheten verkündet haben: 
Gott wird einen neuen Himmel und eine neue Erde schaffen.  

„Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen: Der Tod wird nicht mehr 
sein, keine Trauer, keine Klage, keine Mühsal. Denn was früher war, ist 
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vergangen.“ (Offb 21,4) Das ist doch genial oder? Eine neue Schöpfung ohne 
Leid, Elend, Krieg und Hass. Das Ende der Welt ist also kein Ende, sondern erst 
der Anfang von allem! Ein Reich des Friedens und der Liebe und ewiges Leben! 

 

Tipp: Wenn du das alles für Schwachsinn hältst dann lass dich vom Gegenteil 
überzeugen und vom Hl. Geist maranathisieren. Das ist ganz einfach: Nimm dir 
ein paar ehrliche Minuten Zeit für Gott. Sag ihm all deine Probleme mit ganz 
einfachen Worten und bitte ihn, dass er sich dir in seiner Liebe als 
Auferstandener zeigt. Dann wird er deinen Glauben stärken und du wirst eine 
immer größere Sehnsucht nach Christus bekommen, so dass du wie die ersten 
Christen immer mehr ausrufen wirst: Komm Herr Jesus – Maranatha! Du kannst 
auch um das Gebet für dich bitten indem du uns entweder schreibst oder in 
eines unserer Häuser kommst und konkret um das Gebet für dich bittest.  

Wenn du zu denen gehörst, die Jesus schon kennen und ihm nachfolgen, wenn 
du also schon maranathisiert bist, kannst du deine Freunde fragen, die Jesus 
noch nicht kennen, ob du für sie beten darfst, damit sie maranathisiert werden. 
Wenn sie dann fragen, was das ist, dann erklärst du es ihnen! 

 

 
 

„Ja, ich komme bald – Amen. Komm, Herr Jesus.“ 
Offb 22,20 

 

 
Wenn du mehr über das Ende der Welt und die Apostel der letzten Zeiten 

wissen möchtest, dann schau einfach in den nächsten Kerygma-Brief! 


